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Europa – das liegt für viele Menschen ohne langes Nachdenken in 
Brüssel. Europa wird verbunden mit einem unverständlichen 
bürokratischen Apparat, einer undurchsichtigen "Kommission", die 
sich in nahezu alles "einmischt". 

Lange vergessene Daten und Fragen aus dem Schulunterricht, 
langatmige Zeitungsartikel und eine blaue Fahne mit gelben Sternen 
– nur wenig mehr ist es, was die meisten von uns mit Europa 
verbinden.  

Natürlich ist Europa zu allererst ein Kontinent. Ein Kontinent, dessen 
Abgrenzung zu seinem Nachbarkontinent Asien ebenfalls unklar und 
diffus ist. Ein Kontinent, dessen Vielfalt in Sprache und Kultur 
einzigartig ist. Ein Kontinent auch, von dem zwei Weltkriege 
ausgingen. Um einen dritten zu verhindern, schlossen sich vor 50 
Jahren wichtige Länder dieses Kontinents in den Römischen 
Verträgen zu einem politischen Gebilde zusammen, das heute unter 
dem Namen EU immerhin 27 Mitgliedsstaaten umfasst.  

Die Kriege sind für die heranwachsende Generation Geschichte. 
Erhaltung des Friedens nur noch ein abstrakter Wert. Was könnte 
Kinder und Jugendliche an Europa interessieren? Es droht irgendwo 
zwischen Selbstverständlichkeit und Desinteresse zu versinken. Von 
Januar bis Juni 2007 war Angela Merkel von den Medien als "die 
mächtigste Frau der Welt" tituliert worden. Sechs Monate hatte 
Deutschland die "Ratspräsidentschaft" inne und stellte damit den Präsidenten der größten 
Wirtschaftsmacht der Welt. Was ist das überhaupt Europa? Was haben wir davon? Was bringt 
uns Europa? Ganz konkret und zum anfassen? 

Am letzten Tag der deutschen Ratspräsidentschaft öffnet der BR seine Türen und zeigt in drei 
seiner Studios, in den Foyers und in einem Zelt im Innenhof die ganze Vielfalt europäischer 
Möglichkeiten. Die Generalkonsulate der Länder, Schulen und Universitäten, der Kinderfunk, 
Gaukler, Erzähler und Musiker rollen einen bunten Teppich für alle Sinne aus: kulinarische 
Kostproben aus vielen Ländern, live Musik (Hip – Hop und Klassik), Kinderprogramm sowie 
workshops und Informationsmöglichkeiten für Schüler, Azubis und Studenten, für Eltern und 
interessierte Lehrer. Filmvorführungen und Diskussionsrunden – für jeden wird etwas geboten. 
Europa zeigt was es isst und wie es klingt, und welche reiche Auswahl an Möglichkeiten jenseits 
aller politischen Sonntagsreden sich gerade auch für Jugendliche auftun, die diesen Reichtum 
für die eigene Lebensplanung nutzen möchten.  

Von 12:00 – 18:00 erwartet Euch ein vielfältiges Programm und: der Eintritt kostet gar nix. 

Europa – Brunch im BR 
Am 30.6. gastiert Europa 
im Funkhaus 

 
 
 
 
 
 
Forum Jugend und 
Europa München 

Europäisches Jugendparlament 

Euro-Trainings-Centre e.V. (ETC) 

europabüro München 

Forschungsverbund Ost- und 
Südosteuropa (forost) 

Jugendinformationszentrum (JIZ) 

Kultur- und Spielraum e.V. 

Landeshauptstadt München: 

o Referat für Arbeit und 
Wirtschaft 

o Schul- und Kultusreferat 
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